
 
 

  
 

Mitgliederjournal Heimatverein Lohne e.V. mit Museum für Land und Leute  

Juli 2018 Nr. 138 

 
Ein besonderes Ereignis steht in Lohne vom 7.-15. Juli an.  

Die Familien Altendeitering, Jungedeitering und Deitering feiern den 775 Jahre 

alten Nachweis ihres Bestehens hier in Lohne mit einem großen Treffen.  Der 

Heimatverein Lohne begleitet und unterstützt dieses besondere Ereignis mit großer 

Freude. 

Unsere  Juli Ausgabe erscheint deshalb etwas früher, um rechtzeitig über dieses 

Ereignis zu informieren, denn diesmal ist auch die Öffentlichkeit zur Teilnahme 

eingeladen. 

Vorstand Heimatverein Lohne 

 

EINLADUNG: 

 
Die erste urkundliche Erwähnung der Familie Deitering war 1243 im "Wietmarscher 

Urbar". Anlass genug wie vor 25 Jahren in der Festwoche vom 7.-15. Juli zu feiern. Am 

Festwochenende vom 7.-8. Juli kommen ca. 500 Gäste 

aus den USA und Deutschland auf dem Stammhof 

Altendeitering am Schafweg in Lohne zusammen. Es 

sind bereits Grußworte vom Bundespräsidenten, der 

Bundeskanzlerin, der Bundesfamilienministerin und 

dem Bundesminister für Inneres und Heimat wie auch 

unserem niedersächsischen Ministerpräsidenten Weil 

eingegangen.  

 

Erstmals ist am 14. Juli von 10.00-12.00 Uhr Eintritt für 

die Öffentlichkeit. Dr. Franz Deitering, Ahnenforscher 

der Familie, wird einen spannenden Vortrag halten über 

Natur, Kultur und Entwicklung des Emslandes und dann auf die 775-jährige Geschichte 

der Familie eingehen. Die umfassende Ausstellung ist auch an diesem Tag für jedermann 

offen. Für Speis & Trank ist gesorgt. Der Eintritt beträgt 10 Euro.  

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 

Franz Deitering 
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 Rückblicke:  
 

   Kulturprogramm im Heimathaus 
 
Zum zweiten Male nutzte am 28.04.2018 das Nordhorner Gitarrenfestival das Heimat- und 

Kulturhaus Lohne. Mit Shai Sobol und Maurizio die Fulvio zeigten zwei beachtliche 

internationale Musiker ihre solistischen  Fähigkeiten auf der Gitarre.  

 

 

Maurizio Di Fulvio, italienischer Gitarrist und Komponist, der von 

Kritikern als einer der originellsten und bemerkenswertesten Gitarristen 

unserer Zeit angesehen wird und von dem gesagt wird er sei: "…vielseitig, 

hitzig und spontan, ein talentierter und anspruchsvoller Arrangeur, 

Improvisator.…“ zeigte mit professioneller Leichtigkeit seine Kunst.  

Shai Sobol ,ein junger israelischer Musiker, der 

am Beginn Anfang seiner professionellen 

Musikerkarriere als Solist der klassischen 

Gitarre überzeugte. Sowohl seine klassische 

Kompositionen, die von ihm für die Gitarre 

arrangiert wurden, wie originelle Interpretationen moderner und klassischer Israelischer 

Lieder erfreuten dank des persönlichen Charmes und großer Spielfreude die Zuhörer 

 

Leider blieb auch in diesem Jahr der Besuch (nur 25 Zuhörer) wieder weit hinter der 

Qualität der Künstler zurück, so dass  der Veranstalter sich genötigt sehen dürfte, den 

Aufführungsort Lohne für die Zukunft einer kritischen Prüfung zu unterziehen. 
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Malkurs der Volkshochschule Nordhorn stellte im Heimathaus aus 

 

Unter dem Titel „Auf den Spuren der Farben“ konnten im Monat April im Heimathaus 

vielfältige Kunstwerke der Hobby-Künstler bestaunt werden. Viele Besucher haben die 

Chance bei Kaffee und Kuchen genutzt, einen Rundgang durch das Heimathaus zu machen. 

So bunt und schön war das Heimathaus Lohne noch nie, meinte Georg Borker, der 1 

Vorsitzende. 

 

Mit dabei waren, von links: Wolfgang Tautz, Adriane Hoikema, Ingrid Kleene, Maria 

Bregen, Agnes Brinkmann, Anneliese Fröhlich, Irma Schwengler, Katja Eisele, Veronika 

Mess. 

 

Seit 2015 leitet Wolfgang Tautz den Volkshochschulkurs, der jedes Jahr im Frühjahr und 

im Herbst für jeweils sechs Wochen im Lohner Schulzentrum stattfindet. „Jeder kommt 

mit einer Idee oder einem Bild zum Kurs und bekommt hier Unterstützung bei der Frage, 

wie man dieses umsetzt.“ 

„Anmeldungen für die kommende VHS-Saison lohnen sich wieder“ ermunterte die 

VHS Beauftragte alte und neue Interessierte. 
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Aus dem Vereinsleben 

 

Alte Freundschaft aufgefrischt: 

 

Besuch beim Heimatverein Darme am 11. März 2018 
von Walter Vogt 

Im Frühjahr 2017 besuchte der Heimatverein Darme das Lohner Heimathaus. Bei der 

Gelegenheit wurde ein Gegenbesuch für das Jahr 2018 vereinbart. Am 11. März fuhren wir 

mit etwa 40 Personen nach Darme. Wir wurden auf dem Heimathof vom Vorstand und 

mehreren Mitgliedern freundlichst empfangen. Auf der Diele waren die Tische schon für 

Kaffee und Kuchen gedeckt. Der 1. Vorsitzende Heinz Wessling begrüßte uns herzlich und 

freute sich besonders, dass auch Werner Kessens mitgekommen war. Franz Beckmann, 

ehemaliger Bürgermeister, erzählte uns von der Gründung des Heimatvereins, von der 

Entstehung des Heimathauses und der Nebengebäude und den vielen Aktivitäten im 

Verein. Die Damen in der Küche hatten den Kaffee 

schon gekocht und präsentierten uns dann eine große 

Tafel mit selbstgebackenen Torten, einfach köstlich.   

Nach dem Kaffee besichtigten wir in 3 Gruppen die 

Gebäude. Das Heimathaus mit den Ausstellungen 
auf der Diele und im Dachgeschoss, das Gebäude mit 

der alten Mühle, dem Backhaus, dem 

Geräteschuppen und der Remise. In der einen Hälfte 

der Remise ist die alte Elektroanlage von Werner 

Kessens Windrad aus Lohne wieder aufgebaut worden. Sie wurde damals restauriert und 

ist heute wieder voll funktionsfähig. Ein Wunder der Technik vor 100 Jahren. In der 2. 

Hälfte der Remise befindet sich die Schmiede. Sie stammte von der Firma Bergmann und 

Langer aus Darme. Das Schmiede-Team unter Leitung von Hubert Lübbers zeigte uns die 

Herstellung eines Kreuzes. Diese Kreuze werden zur Erstkommunion zusammen mit den 

Vätern der Kommunionkinder mit großer Begeisterung hergestellt. Zur Erinnerung an 

diesen tollen Tag wurde uns ein selbstgefertigtes Kreuz übergeben, es hängt jetzt bei uns 

im Heimathaus.   

 

Zwischen unseren beiden Heimatvereinen besteht schon seit vielen Jahren eine enge 

Freundschaft. 
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Abteilung: Filme Digital 
 

Rainer Groth hat zahlreiche analoge Filme aus dem Bestand des Heimatvereins in digitale 

Formate (Blue-Ray oder MP4) umgewandelt und auch zusammen mit Ewald Hegel neue 

digitale Aufnahmen für den Heimatverein gemacht. Die nachstehende Übersicht erlaubt - 

geordnet nach Ereignisdatum, Inhalt und Laufzeit -  eine weitgehende Übersicht des 

derzeitigen Bestandes. 

Interessenten können sich mittwochs (9:00-11:30) über die Filme bei der Museums AG, 

Heimathaus Lohne, im Detail über Inhalt und Nutzungsmöglichkeiten informieren 

 

lfd. Nr. 
Ereignis 

vom 
Filmtitel Min. 

1 1970-09 Kirchenabriss Lohne 11:57:00 

2 1971-05 Neubau der Kirche 15:04:00 

3 1905-05-26 Demonstration Gemeindereform 09:03:00 

4 1990-07-09 Abbruch des Fachwerkhauses bei Engelbrink 14:34:00 

5 1991-03-09 Abbau des Heuerhauses in Dörgen 25:27:I0 

6 1991-09-29 Ausflug zum Mühlenmuseum Münster 16:34:00 

7 1992-02-20 Sägearbeiten bei Beck 05:49:00 

8 1992-03-07 Schnadgang 06:35:00 

9 1992-05-27 1. Spatenstich zum Bau des Heimathauses Lohne 14:25:00 

10 1992-07-09 Aufsetzen des Fachwerkes (bis 11.07) 12:28:00 

11 1992-07-25 Der Beton kommt rein 07:18:00 

12 1992-08-20 Richtarbeiten Heimathaus 08:02:00 

13 1992-08-23 Ausflug nach Orvelte (NL) 09:58:00 

14 1992-09-05 Abbrucharbeiten bei Haverland 08:26:00 

15 1992-09-09 Richtfest Heimathaus 40:25:00 

16 1993-03-27 Schnadgang 07:46:00 

17 1993-04-24 Aufräumarbeiten auf dem Heimathof 06:13:00 

18 1993-09-10 Heimathof Pflasterarbeiten usw bis 04.12. 28:53:00 

19 1994-01-27 10. Jahreshauptversammlung 15:40:00 

20 1994-02-26 Schnadgang nach Schepsdorf 15:02:00 

21 1994-04-23 Helferfete im Heimathaus 22:40:00 

22 1994-05-10 Bogenbinden zur Einweihung 10:28:00 

23 1994-05-13 offlizielle Einweihung des Heimathauses 67:04:00 

24 1994-05-15 Tag der offenen Tür 15:38:00 

25 1994-08-03 Weizen mähen mit der Sense 05:18:00 

26 1994-12-03 Nikolausknobeln 03:09:00 

27 1995-01-25 11. Jahreshauptversammlung 13:15:00 

28 1995-02-25 Schnadgang 16:17:00 

29 1995-08-13 Radtour nach Elbergen 10:31:00 
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30 1995-10-01 ökumenische Erntedankandacht 09:37:00 

31 1996-02-24 Schnadgang nach Nordlohne 19:27:00 

32 1996-07-07 Radtour nach Emsbüren 10:24:00 

33 1996-08-25 Altkreiswandertag 11:31:00 

34 1997-02-21 Ein Abend mit den Klasenwichtern 23:48:00 

35 1999-02-27 Schnadgang 15:07:00 

36 1999-11-12 Richtfest Scheune 11:55:00 

37 2000-02-26 Schnadgang nach Herzfort 17:33:00 

38 2000-06-30 Einweihung der Scheune 08:28:00 

39 2000-07-02 Tag der offenen Tür 17:33:00 

40 2001-02-24 Schnadgang nach Nordlohne 07:07:00 

41 2001-04-30 Aufstellen des Maibaumes 14:05:00 

42 2001-09-25 Einweihung des Backhauses 07:47:00 

43 2009-08-30 60 Jahre KLJB    Festumzug durch Lohne 45:00:00 

44 2011-02-26 Schnadgang Wietmarschen-Hohenkörben 30:00:00 

45 2011-04-30 Krone fertigen und Maibaum aufstellen 14:05:00 

46 2011-06-29 Besichtigungsfahrt nach Bremerhaven 12:21:00 

47 2011-11-12 Vorbereitung und Bilderausstellung 05:55:00 

48 2012-02-25 Schnadgang Lohne-Herzfort                        37:18:00 

49 2012-03-09 Abbruch Scheune Grussel (Haingortstr)      07:47:00 

50 2012-04-30 Maibaum aufstellen                                   32:12:00 

51 2012-06-20 Ausflug nach Oberhausen und Essen       23:38:00 

52 2012-07-30 Umsetzung des tegederschen Backhauses     20:41:00 

53 2012-11-11 Kunstausstellung, Ehrung Josef Lammers 50:35:00 

54 2013-02-23 Schnadgang in Wietmarschen 19:30:00 

55 2013-04-30 Maibaum aufstellen 18:45:00 

56 2013-06-10 Sommertour in rheinische Braunkohlenrevier 47:24:00 

57 2013-06-15 Rundblick vom Kirchturm Lohne 03:04:00 

58 2013-10-30 Steinplatten verlegen (Nachtrag zum 30.7.2012)   

59 2014-02-22 Schnadgang in Lohne 25:24:00 

60 2014-04-06 Tag der offenen Tür 08:48:00 

61 2014-05-01 Maibaum aufstellen 18:08:00 

62 2014-06-05 Ausstellung im Heimahaus 23:05:00 

63 2014-06-25 Sommertour nach Boutagne 26:50:00 

64 2014-09-07 Eröffnung Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg          43:06:00 

 (Zusammenschnitt der Reden) 

65 2014-09-28 Kreisheimattag in Schepsdorf 19:51:00 

66 2014-10-03 Eröffnungsveranstaltung Remarque 46:01:00 

67 2015-02-28 Schnadgang 17:30:00 

68 2015-04-24 Ausflug Rügen (24.4. bis 28.4.)                                                           

Diaschau 326 Foto  

09:45:00 

69 2015-07-01 Tagesfahrt ins Münsterland 30:45:00 
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70 2016-02-27 Schnadgang Fürstenholz-Klausheide 31:23:00 

71 2016-06-15 Sommertour nach Twente 15:40:00 

72 2016-07-01 Der Glaubensweg in Wietmarschen /Ein Film von Jochen 

Schrader 

12:32:00 

73 2016-09-11 Denkmale Fahrradtour in Lohne 36:39:00 

74 2016-09-29 Kartoffelprojekt mit der Grundschule Lohne 24:35:00 

75 2016-10-08 Zu Besuch beim Heimatverein-Itterbeck 16:00:00 

76   NDR3 Beitrag Remarque in Lohne  03:20:00 

77   NDR3 Beitrag Wahr oder Unwahr  (Hans Kamprolf / Georg 

Borker) 

11:03:00 

78 2017-01-01 Jahresrückblick 2016 in 20 Minuten 20:00:00 

79 2017-03-12 Duo NIZH-Konzert im Heimathaus 76:05:00 

80 2017-04-29 Samuel Mok-Konzert im Heimathaus 42:03:00 

81 2017-04-30 Maibaum aufstellen 08:54:00 

82 2017-06-21 Sommertour zur Nordseeküste 18:13:00 

83 2017-09-10 Macht und Pracht 19:05:00 

84 2017-12-31 Jahresrückblick 2017 16:30:00 

85 2018-04-15 Auf den Spuren der Farben ? 

 

 

 

 
 

 
In der einen Hälfte des Lebens opfern wir die Gesundheit, um Geld zu 

erwerben, in der anderen opfern wir Geld, um die Gesundheit wieder zu 

erlangen. Und während dieser Zeit gehen Gesundheit und Leben von dannen.  

(Voltaire)  
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Es begann mit der Deutschen Einheit und einer sportlichen Wette! 
 

25 Jahre Radsportclub Lohne und die Freundschaft zwischen  

Mortagne au Perche und Lohne 

 

Auslöser für die Gründung der Radsportabteilung war die Deutsche Einheit und der von 

der Gemeinde Wietmarschen 1989 geschlossene offizielle Partnerschaftvertrag mit 

Mortagne au Perche. 5 Jahre vorher hatte die Realschule Lohne einen Schüleraustausch mit 

dem Lycée Bignon begonnen.  

  

Nach der Deutschen Einheit richteten die Alten Herren des SV Union Lohne am 10. Februar 

1990 ein internationales Hallenfußballturnier aus. Teilnehmer waren unter anderem 

Fußballer aus Weimar, Sint-Michielsgestel und Mortagne au Perche. Damals fand der erste 

Kontakt mit Francois Beaudouin und den Fußballern aus Mortagne statt. Sie waren nicht 

die erfolgreichsten Fußballer aber sie haben eine Wette angeboten. Sie wollten in 6 Tagen 

von der Normandie in die Grafschaft radeln. Für Lohner damals eine unvorstellbare 

Leistung. 1991 haben sie die Wette eingelöst und gewonnen. 

  

Einige Wochen später sind Lohner Radler in 5 Tagen über Holland, Belgien, 

Nordfrankreich und Paris nach Mortagne au Perche geradelt.  

 

Am 2. April 1992 wurde dann die Radsportabteilung des SV Union Lohne gegründet. Mit 

der Vereinsgründung sollte 

die Freundschaft über 

Grenzen hinweg eine feste 

Struktur erhalten, die 

bestehenden Kontakte auf 

breiter Basis fortgeführt 

werden und nicht auf 

wenige Kontakte 

beschränkt bleiben. 

Zusätzlich sollte das Sportangebot im Verein und der Gemeinde erweitert werden. Die 

Gründungsmitglieder wollten Radwanderungen und Rennradfahren ohne Leistungsdruck 

anbieten um die körperliche Fitness zu erhalten und zu verbessern. Seit mehr als 25 Jahren 

treffen sich die Mitglieder der Radsportabteilung bis zu 4-mal wöchentlich zum 

Rennradfahren. Mit den Veranstaltungen der Ems-Vechte-Tour, Lohne-Nordsee-Lohne, 

Paris-Brest-Paris und der Semaine Federale in Frankreich ist die Radsportabteilung Lohne 

überregional bekannt geworden. 

  

Mit Rücksicht auf die „Randonneurs du Perche“ wurde die Jubiläumsfeier zum 

Radsportjubiläum auf Pfingsten 2018 verschoben. Im letzten Jahr waren die „Randonneurs 

du Perche“ Ausrichter der „Semaine Federale“ in Mortagne. Sie haben 10.000 

Hobbyradsportlern aus Frankreich und den angrenzenden Nachbarländern täglich 

Radtouren über 60 – 200 Kilometer angeboten um die Sehenswürdigkeiten der Normandie 

Ankunft der 

Radsportler 

1991 nach 800 

Kilometer in 

Lohne. 
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kennenzulernen. Bis zu 2000 ehrenamtliche Helfer (Benevole) kümmerten sich um die 

Organisation der Veranstaltung. 20 Lohner Radsportler haben ihre Freunde in Mortagne 

dabei tatkräftig in der Restauration und im Getränkestand unterstützt. 

 

 
 

Abteilung Wander- und Radtouren  

Bericht von der Radtour vom 26.05.2018  

von Hubert Schumacher 

 

Zu einer Rundtour von Meppen nach Haren und wieder zurück nach Meppen hatte die Rad- 

und Wandergruppe des Heimatvereins Lohne für den 26.05.18 eingeladen. Die 

Wetterprognose kündigte heißes, bis zu 30° C Wetter an. Trotzdem nahmen 36 Teilnehmer  

diese Einladung an. So trafen sich kurz vor 10.00 Uhr 

31 Teilnehmer beim Heimathaus Lohne. Auf dem 

vereinbarten Parkplatz am Helter Damm in Meppen 

warteten weitere 5 Mitfahrer. Nach der Begrüßung und 

kurzer Einweisung ging es dann auch schon los. 

Zunächst am Dortmund-Ems-Kanal entlang Richtung 

Innenstadt. Nach der Querung der Ems auf die 

Esterfelder Seite ging es eine ganze Weile direkt an der 

Ems bzw. dem Dortmund-Ems-Kanal entlang, bevor 

uns die Strecke  dann ein Stück in Richtung Westen und 

dann wiederum in nördlicher Richtung zum "Borkener Paradies" führte. Anmerkung an 

dieser Stelle: Die Ems ist von Meppen bis auf Höhe Versen schiffbar und ersetzt für dieses 

Teilstück den Dortmund-Ems-Kanal.  

An einem alten Emsarm und im Schatten großer Bäume machten wir eine erste Trinkpause. 

Weiter ging es durch Feld und Flur nach Meppen-Holthausen und nach Hüntel. Ab hier 

fuhren wir rechtsseitig am Dortmund-Ems-Kanal bzw. oberhalb der Hünteler-Schleuse an 

der wiederum schiffbaren Ems entlang zunächst bis zum Eurohafen. Um den Hafen herum 

kamen wir nach Haren. Ein direkt an der Ems gelegener Wohnmobil-Stellplatz bot für die 

Gruppe ausreichend schattige Sitzmöglichkeiten, um das Mittagspicknick einzunehmen. 

Gestärkt ging es dann weiter am Haren-Rütenbrock-Kanal entlang, über die B 408 in 

Richtung Altharen. Von hier war es nicht mehr weit bis zum Gut Düneburg, eine Anlage 

mit Hotel, Restaurant, einem kleinen Park und einem 18-Loch Golfplatz. Nach einer kurzen 

Pause fuhren wir den Harener Ortsteil Dankern an. Der Weg führte uns direkt an der 

Ferienanlage Schloß Dankern vorbei und man konnte einen kleinen Eindruck von der 

neuerbauten Holz-Achterbahn gewinnen. Am Mersbach entlang, dann an der Harener 

Werft vorbei, kamen wir in die Innenstadt, um den "Harener Dom" zu besichtigen. Dieser 

wird z. Zt. restauriert und man konnte daher von außen und von innen nur auf die 

"Baustelle" blicken.  
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Der Rückweg nach Meppen führte uns am Harener Yachthafen vorbei, dann an der Ems 

entlang bis Hüntel. Hier wechselten wir wiederum die Seite und fuhren nun rechtsseitig 

des Kanals in Richtung Meppen. Einmal noch über einen alten Emsarm, dann am 

Meppener Friedhofswald vorbei und schon waren wir wieder in der Stadt. Im Ortsteil 

Hasebrink fuhren wir über das Gelände der Hölting Mühle am Kanal entlang in Richtung 

Koppelschleuse. Im Cafe Koppelschleuse genossen wir auf der Terrasse Kaffee und 

leckeren Kuchen. 

Bis zum Parkplatz waren es nun nur noch wenige Meter, so dass wir gegen 17.40 Uhr 

wieder Lohne erreichten. 

 

Mein Résumé: Trotz der Hitze (bis 31° C) ließ es sich gut radeln. Denn die Strecke führte 

vielfach unter schattenspendende Bäume oder durch Waldabschnitte. Dennoch benötigte 

man ein wenig mehr Flüssiges als sonst. 

Wasser war auch für die Tour durch Ems, Dortmund-Ems-Kanal, Eurohafen, alte 

Emsarme, Harener Yachthafen und den Mersbach auf unterschiedlichste Art das 

prägende Element. 

 

Projekte: 1 

Kürbisprojekt 
 

Gemeinschaftsprojekt der Grundschule Lohne und dem Heimatverein Lohne e.V.    

 

Seit einigen Wochen 
haben die Kinder der 

Lohner Grundschule in 

den Klassenräumen 

Kürbissetzlinge gezogen. 

Am Donnertag wurden 

3.799 Pflanzen als großes 

Gemeinschaftsprojekt der 

Schule und des 
Heimatvereins auf einem 

Feld an der Lohner 

Hauptstraße eingepflanzt. 

341 Schülerinnen und 

Schüler aus allen Klassen 

und des Schulkinder-

gartens sind daran 
beteiligt.  

 

Am 29. Oktober 2018 endet das Projekt mit der Kürbisernte und einem großen 

Kürbisfest für das ganze Dorf am Lohner Heimathaus. Vormittags wird geerntet und 

nachmittags wird auf dem Heimathausgelände mit allen Beteiligten, sowie Familien 

und Freunden gefeiert. Es gibt kulinarische Leckerbissen, rund um den Kürbis.  

 

Eva Maria Jessing hat speziell für den Nachmittag mit der Plattdeutsch AG 
Grundschule ein buntes Programm zusammengestellt.   

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjlr7jwr7_bAhWDIVAKHfuBCSkQjRx6BAgBEAU&url=http://www.die-gruene-speisekammer.de/de/Produkte-A-Z%26oid%3D326&psig=AOvVaw37OuGk1N04EwiMrHO34nu4&ust=1528385977555222
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Projekt: 2    

 

Tod und Trauer  

Der Heimatverein Lohne arbeitet mit dem Museum Collectie Brands in Nieuw-Dordrecht 

gemeinsam an einem grenzüberschrei-tenden Projekt 

Für eine Ausstellung und Dokumentation  

zu diesem Thema suchen wir Totenbriefe, Totenbildchen Fotos von (Friedhof, 

Beerdigungen), Urkunden, Trauerbekleidung, Grabsteine und sonstige Überlieferungen  

Hinweise nimmt Walter Vogt vom Heimatverein Lohne entgegen.   

 Telefon: 05908-1893 

 
 
Einladung zur Radtour "Von Nordhorn in die Niederlande" am 30.06.18 
 
Lieber Radwanderfreund, 
 
die Natur zeigt sich in dieser Zeit von seiner schönsten Seite. Das kräftige Grün 
und die vielen Blüten locken uns hinaus. Wir laden dazu ein, mit uns eine weitere 
Tour in den Niederlanden zu fahren. 
 
Am 30.06.18 treffen wir uns um 9.30 Uhr beim Heimathaus Lohne. Danach fahren 
wir mit den Pkw’s zum Parkplatz nach Nordhorn Ecke Ootmarsumer 
Weg/Euregiostrasse. Von dort starten wir die ca. 53 km lange Rundtour. Eine 
Einkehr ist gegen Ende der Tour bei De Ijskuip in Denekamp vorgesehen. Wer dort 
anstelle von Kaffee und Kuchen lieber ein Eis essen möchte, sollte dies unbedingt 
bei der Anmeldung ange-ben. Lohne dürften wir gegen 17.30 Uhr wieder erreichen. 
 

 
Anmeldungen werden bis zum 27.06.2018 von Hubert Schumacher Tel.: 730  
E-Mail: hubert_schumacher@kabelmail.de 
 
Norbert Bruns Tel.: 1217 E-Mail: norbert.j.bruns@gmail.com 
entgegengenommen. 
 
 
Hinweis: 
Bitte an Proviant/Getränke für die Mittagspause denken! Jeder fährt auf eigene 
Gefahr. 
 
Mit freundlichen Grüßen   
 
Hubert Schumacher 
 

mailto:norbert.j.bruns@gmail.com
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